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EDITORIAL

Der Schwerpunkt dieser Juni-Ausgabe von BuB liegt auf dem 109. 
Bibliothekartag. Nachdem der für Hannover geplante Bibliothekar-
tag 2020 aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, 
konnten die Veranstalter K.I.T. Group, der Verein Deutscher Biblio-
thekarinnen und Bibliothekare (VDB) und der Berufsverband Infor-
mation Bibliothek (BIB) mit der Unterstützung Bremer Kolleginnen 
und Kollegen in diesem Jahr eine überwiegend virtuelle Tagung mit 
Vor-Ort-Programm in Bremen auf die Beine stellen. Dabei sind in den 
virtuellen Teil wertvolle Erfahrungen aus der im vergangenen Jahr von 
der TIB Hannover und dem BIB organisierten #vBIB20 eingeflossen.

Der Teil des Bremer Wahlspruchs »buten und binnen« spiegelt 
das reichhaltige Programm in diesem Jahr wider, einen kleinen 
Einblick dazu gibt die BIB-Programmkommission in einem Artikel 
in diesem Heft (Seite 308). Wir freuen uns auch über den Beitrag 
unseres Partnerlandes Niederlande und über all jene, die sich aus 
dem Ausland dazu schalten oder vor Ort sind. 

»Wagen und winnen« hat uns bei den Planungen begleitet: Wäh-
rend zahlreicher Online-Meetings wurde das Konzept an die jeweils 
aktuellen Hygienebestimmungen angepasst. Dabei wurden ver-
schiedene Szenarien durchdacht und schließlich mit Hoffnung und 
einem verbleibenden Restrisiko die Entscheidung für ein virtuelles 
Programm mit zwei Studios in Bremen getroffen, aus denen gestre-
amt wird und in denen man auch live dabei sein kann. Das finanzielle 
Sonderrisiko für den vor Ort stattfindenden Veranstaltungsteil mit 
Publikum unter den geltenden Hygienebestimmungen trägt der VDB, 
unterstützt vom Land Bremen. Dankbar sind wir auch für die Unter-
stützung durch die bibliothekarischen Dienstleister; mit ihnen gehen 
wir neue Wege in Form einer digitalen Firmenpräsenz. 

In all diesen Kombinationen wird über unsere Plattform sicher 
ein virtuelles Tagungsfeeling entstehen. Also: Wenn Sie nicht in ei-
nem Vortrag sind, stöbern Sie durch die Angebote, treffen Sie sich im 
Chat, in Foren oder im privaten Termin mit Kolleginnen und Kollegen 
oder schauen Sie bei den ausstellenden Unternehmen vorbei. 

Nicht nur unser Arbeiten in Bibliotheken und im Homeoffice 
sondern auch große Tagungen müssen und können sich an die ak-
tuellen Herausforderungen anpassen. Dabei entstehen neue For-
mate, neue Arten der Begegnung und des Lernens. Wir wünschen 
allen Teilnehmenden Zuhause vor den Monitoren wie auch vor Ort 
in Bremen eine spannende Tagung und hoffen, dass wir uns im 
nächsten Jahr wiedersehen!

Ute Engelkenmeier, BIB-Bundesvorsitzende 

Virtuell und vor Ort


